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Information des Bürgermeisters

Geschätzte Orterinnen und 
Orter, liebe Kinder und 
Jugendliche!

Nachdem sich der Winter in den 
letzten Wochen doch noch so ge-
zeigt hat, dass er sich seinen Namen 
auch verdient, stehen wir schon 
wieder kurz vor dem Osterfest. 

Dank Gemeindearbeiter im Win-
terdienst
Vielen Dank unseren Gemeindear-
beitern Manfred KINZLBAUER 
und Thomas PETER, die an vielen 
Nächten für unsere Sicherheit im 
Streudienst und mit der Schneeräu-
mung unterwegs waren, wenn wir 
noch in unseren warmen Betten ge-
träumt haben. Dieser Dank gilt aber 
auch den Mitarbeitern der Straßen-
meisterei Obernberg für diese Tä-
tigkeiten.

Neue Adresse Gemeindeamt Ort 
81
Meine Mitarbeiter/innen und ich 
haben uns nach dem etwas stressi-
gen Umzug im neuen Gemeindeamt 
bereits eingelebt und fühlen uns an 
unseren neuen Arbeitsplätzen sicht-
lich wohl. Die neue Adresse des 
Gemeindeamtes lautet Ort 81.

Fertigstellung Bushaltestelle und 
Dorfplatz
Zwar etwas durch die Kälte der 
letzten Wochen verzögert, werden 
wir in den nächsten Wochen die Ar-
beiten an der Bushaltestelle und am 
Dorfplatz wieder aufnehmen und 
voraussichtlich bis zum Sommer 
abschließen können. Die Bushalte-
stelle muss nach den neuen Richtli-
nien des Landes OÖ sowie behin-
dertengerecht umgebaut werden.
Erst dann oder im Herbst haben wir 
die Eröffnung des Gemeindeamtes 
mitsamt Dorfplatz geplant.

Hochwasserschutzbau
Auch dort laufen die Bauarbeiten 
wieder an. Es sollen vorerst die 
Bauarbeiten im Bereich des Fuß-
gängerstegs und der alten Kläran-
lage bzw des Mündungsbereiches 
der Osternach in die Antiesen fort-
geführt werden. Gleichzeitig wird 
es dann noch die Errichtung einer 
Mauer und die Anhebung der Sied-
lungsstraße vom Steg flußaufwärts 
bis zur Hauptbrücke geben. Die Ar-
beiten sollen noch im heurigen Jahr 
abgeschlossen werden. Die Abrech-
nung der bisherigen Bauarbeiten 
hat eine doch beträchtliche Kosten-
überschreitung ergeben. Hier sind 
bereits Gespräche mit dem verant-
wortlichen Planungsbüro und dem 
Gewässerbezirk vereinbart.
Betreffend des Bauabschnittes für 
den Hochwasserschutz in Oster-
nach liegt aktuell die Entscheidung 
des OÖ Landesverwaltungsgerich-
tes noch nicht vor. Die Verhandlung 
darüber hat Anfang Dezember 2017 
stattgefunden.

Einstellung Gerichtsverfahren
Ich möchte die Bürger/innen meiner 
Gemeinde auch informieren, dass 
eine von einem Orter Bürger gegen 
mich persönlich bei der Staatsan-
waltschaft Ried eingebrachte Klage 
wegen Amtsmissbrauch bzw auch 
anderer angeblicher Straftatbestän-
de im Februar eingestellt wurde. 
Wenn ich aufgrund meines Berufes 
als Polizist bei derartigen Klagen 
nicht sofort in Schockstarre verfal-
le, so bedeutet es trotzdem einigen 
zeitlichen Aufwand meinerseits, 
diese (wissentlich falschen) Vor-
würfe gegen mich zu entkräften.

Grundstücksverkäufe Moser-
siedlung
Herr Amtsleiter MITTMANNS-
GRUBER hat in den letzten Mo-

naten gemeinsam mit einem Ver-
messungsbüro eine sinnvolle 
Parzellierung der neuen Grundstü-
cke im Eigentum der Gemeinde 
geplant.  Dieser Parzellierungsplan 
soll in der nächsten Gemeinderats-
sitzung beschlossen und die Bau-
grundstücke bereits zum Verkauf 
angeboten werden. Gleichzeitig 
wird auch die Erschließung mit In-
frastruktur (Straßen, Leitungen…) 
bereits geplant und noch heuer in 
Angriff genommen. (Informationen 
betr der Baugründe am Gemeinde-
amt)

Projekt Junges Wohnen
Das Projekt „Junges Wohnen“ ver-
zögert sich nach Auskunft der ISG 
leider, da deren Errichtungskosten 
im Verhältnis zur Förderung noch 
zu hoch liegen. Es wird mit Nach-
druck an einer entsprechenden Pla-
nung gearbeitet.

Verkauf altes Gemeindeamt
Es freut mich wirklich, dass zwei 
Orter Bürger das beste Kaufange-
bot für das alte Gemeindeamt ab-
gegeben haben und in der nächsten 
Gemeinderatssitzung voraussicht-
lich auch den Zuschlag erhalten 
werden. Wir freuen uns auf unsere 
neuen Nachbarn, diese planen im 
Erdgeschoss Büroräumlichkeiten 
und im Obergeschoss Wohnungen 
zu errichten. 

Stromausfall – Black Out
Ein ca. einstündiger Stromausfall in 
Ort und den umliegenden Gemein-
den an einem Wochentag und kurz 
vor Mittag – verursacht durch einen 
Verteilerbrand bei der Fa. FACC, 
hat uns gezeigt, wie abhängig wir 
sowohl in den Betrieben, als auch 
im Haushalt sind. Dieser Stromaus-
fall konnte nach ca 1 Stunde wieder 
beseitigt werden und das Essen war 
gesichert. Was machen wir aber, 
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Bitte beachten Sie, dass die neue 
Amtstafel ab sofort in Betrieb ist! 
Sie befindet sich auf der Besucher-
Parkplatz-Seite des neuen Gemein-
deamtes.

Neuer Standort Amtstafel

wenn nach einem so genannten 
„BLACK OUT“ – einem großflä-
chigen Stromausfall in Großteilen 
von Europa vielleicht einen oder 
zwei Tage kein Strom mehr aus der 
Steckdose kommt? Sind Sie vorbe-
reitet, haben Sie Vorräte zu Hause?   
Als Zivilschutzbeauftragter der Ge-
meinde Ort ist mir diese Thematik 
einfach wichtig, daher liegt bei der 
Gemeinde Informationsmaterial 
des ZIVILSCHUTZVERBANDES 
und auch eine BLACKOUT-BOX 
zur Ansicht auf. 
Bitte beachten Sie auch den Zivil-
schutztipp auf Seite 7.

Beschwerden/Anregungen
In der letzten Ausgabe der Ge-
meindezeitung war ein Abschnitt 
mit der Bitte um (auch anonyme) 
Beschwerden/Anregungen enthal-
ten. Obwohl es diesbezüglich kei-
ne Rückmeldungen gab, so ersuche 
ich auch weiterhin und ohne Hem-
mungen uns in der Gemeinde auf 
Anliegen der Bürger und Bürgerin-
nen anzusprechen und hinzuwei-
sen. Vielen Dank!

Ihr – Euer Bürgermeister
Walter Reinthaler

Neue Bürgerservicezeiten am Gemeindeamt 
ab 1. April 2018
Mit der Einführung der elektronischen Zeiterfassung mit 01. April 2018 
in der Verwaltung (Gemeindeamt) werden ebenso die Bürgerservicezeiten 
und die Amtszeiten mit Gemeinderatsbeschluss vom 14. Dezember 2017 
neu festgelegt.
 
NEU:
Bürgerservice:
Montag 7.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Dienstag - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Mit dem neuen sogenannten langen Bürgertag soll den Gemeindebewoh-
nern nun besser ermöglicht werden, ihre Anliegen am Gemeindeamt vor-
zubringen. Da aber die Gesetze und Verordnungen immer komplizierter 
werden und die Gemeindebediensteten auch auf Urlaub, Krankenstand 
usw. befinden können, ersuchen wir bei schwierigen Themen um vor-
herige Terminvereinbarung bzw. vielleicht um kurze Erläuterung des 
Anliegens, damit sich der befasste Bearbeiter vorbereiten kann, um sich 
mehrmalige Wege auf das Gemeindeamt zu ersparen. Außerhalb der Bür-
gerservicezeiten werden Termine nur nach telefonischer Anmeldung mög-
lich sein.

Grundstücksverkauf
Die Gemeinde Ort im Innkreis 
beabsichtigt im Bereich der alten 
Kläranlage ein Waldgrundstück im 
Ausmaß von 2.099 m² zu verkaufen 
(schraffiert dargestellt). Interessen-
ten können sich am Gemeindeamt 
Ort i.I. melden.
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Die Bundesanstalt Statistik Öster-
reich ersucht bis Mitte April 2018 
um Nominierung eines neuen Ern-
tereferenten/einer Erntereferentin 
für Obst (landwirtschaftlicher Ex-
tensivobstbau/Streuobst) im Ge-
meindegebiet Ort im Innkreis. 
Die Arbeit eines sog. Obstrefe-
renten besteht vor allem darin, zu 
vorgegebenen Terminen Angaben 
über den Wachstumsstand und die 
voraussichtlichen bzw. endgültigen 
Ernteerträge (Obst) an die Statistik 
Austria zu übermitteln.

Interessenten mögen sich bitte am  
Gemeindeamt Ort im Innkreis mel-
den.

Erntereferent/in für 
Obst gesucht

Melanie Baumgartner spendete 
den Erlös ihres Adventfensters an 
die Osternacher Lotsen. Bei der 
Übergabe entstand dieses Foto von 
den Kindern, die morgens davon 
profitieren. 

Gefällt uns
Spenden

Auch Frau Regina Mayer spen-
dete die Einnahmen aus ihrem Ad-
ventfenster vom 19.12.2017. Der 
Betrag von 190,- Euro ging an den 
Tierschutzverein Ried im Innkreis.  

Ebenso übergaben die Familien 
Hölzl und Redhammer die Ein-
nahmen ihres Adventfensters, sie 
spendeten an das Bauernmuseum 
Osternach.

Die Teilnehmer(innen) des 13. 
Führungskräftelehrganges der Ge-
meindeverwaltungsschule, darunter 
auch AL Mittmannsgruber Peter, 
präsentierten am 22. Jänner 2018 
in den Räumen der VKB ihre Ab-
schlussarbeiten.

Das Projektthema unseres Amtslei-
ters lautete „Darf es noch ein wenig 
mehr sein? - Warum die Gemein-
den so großes Ansehen genießen?“

Anschließend wurden von LR KR 
Elmar Podgorschek, Gemeinde-
bundpräsident LAbg. Bmg. Hans 
Hingsamer, Direktor Mag. Franz 
Flotzinger und dem Lehrgangs-
leiter Klaus Kovsca die Diplome 
überreicht. 

Die Gemeinde Ort im Innkreis gra-
tuliert recht herzlich zum erfolgrei-
chen Abschluss!

Präsentation der Ab-
schlussarbeiten des Füh-
rungskräftelehrganges Wie bereits in der Ausgabe Nr. 

65/2016 kundgemacht wurde, weist 
die Gemeinde Ort im Innkreis 
noch einmal darauf hin, dass der 
Flächenwidmungsplan Nr. 3 und 
das Örtliche Entwicklungskonzept 
Nr. 1 überarbeitet und neu auf-
gelegt werden. Da dieses Projekt 
demnächst abgeschlossen werden 
soll, verweist die Gemeinde noch 
einmal auf die Möglichkeit, bei 
berechtigtem Interesse schriftlich 
oder mündlich Anregungen oder 
Einwendungen beim Gemeindeamt 
Ort im Innkreis einzubringen.

Flächenwidmungsplan-
Überarbeitung

Unsere neuen 
Gemeindebürger 
stellen sich vor:

Samuel Reinthaler
 geboren am 24. Dezember 2017

Bischelsdorf 33, Sohn von 
Viktoria Stanek & 

Dominik Reinthaler

Prüfungserfolg

Verena Doblmayr hat das Bachelor-
studium Mikrobiologie und Gene-
tik an der Universität Wien erfolg-
reich abgeschlossen.

Auch heuer können wir den Orte-
rinnen und Orter wieder ermäßigte 
Eintrittskarten für das Woodstock 
ermöglichen. 
Sowohl für Tageskarten (DO/FR/
SA), als auch Festivalpässe, gibt es 
für Orter Bewohner eine Ermäßi-
gung von 50 %.
Erhältlich sind diese Tickets direkt 
vor Ort an der Tageskasse. 

Woodstock - Ermäßigun-
gen für Orter/innen



5

Da durch Einführung von Elternbeiträge mit 01.02.2018 die benötige Kin-
deranzahl nicht mehr zustande kommt, wird die Nachmittagsbetreuung im 
Kindergarten ab September 2018 wieder zur Gänze vom Verein Tagesmüt-
ter übernommen. Bis Juli 2018 wird die derzeitige Regelung beibehalten.

In der Volksschule wird die Nachtmittagsbetreuung wie bisher vom Verein 
Tagesmütter geführt.

Nachmittagsbetreuung Kindergarten und 
Volksschule Kostenlose Übernahme von Foli-

en sowie von Schnüren & Netzen 
(müssen getrennt von Folien in Sä-
cken angeliefert werden!)

ASZ Utzenaich:
Do, 5. April, 8.30-12.30 Uhr

Reichersberg, Hamminger, Linn:
Di, 10. April, 8.30-12.30 Uhr

Lambrechten, Lagerhaus:
Mi, 11. April, 9-12 Uhr

Die Anlieferung soll nach Möglich-
keit mittels Kipper erfolgen!

Agrarfoliensammlung

 
 
 
 
 

 
Kleinkindbetreuung durch eine Tagesmutter  

in der Gemeinde Ort im Innkreis 

Kindernest  
 

 
Um Sie bei einer leichteren Vereinbarkeit von Familie und Beruf besser zu 

unterstützen, bietet die Gemeinde, gemeinsam mit dem Verein Tagesmütter 
Innviertel bereits seit längerer Zeit die Betreuung am Nachmittag für Kindergarten- 

und Schulkinder an.  

 

Gerne möchte die Gemeinde das Angebot erweitern und ab Herbst 2018 eine 

Betreuung am Vormittag für Kleinkinder im Alter von 1-3 Jahren in einem Kindernest 

anbieten. 

Eltern, die Bedarf und Interesse an einer solchen Betreuungsform haben, mögen 

sich bitte an den Verein Tagesmütter oder an die Gemeinde wenden.  

 

Um eine individuelle und entsprechende Betreuung zu gewährleisten, bitten wir Sie 

zu berücksichtigen, dass für maximal fünf Kinder pro Vormittag Platz ist.  
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Von der Landespolizeidirektion OÖ ist beabsichtigt, im Jahr 2018 Frauen und Männer für den Polizeidienst aufzuneh-
men. Die Ausbildung dauert zwei Jahre.
Die Ausbildungsplätze werden gemäß §§ 20 und 21 Absatz 1 Ausschreibungsgesetz 1989 (AusG), BGBl 85/1989 
idgF, ausgeschrieben.

Die Ausschreibungsfrist endet mit 30. November 2018

Bewerberinnen und Bewerber für die Ausbildungsplätze müssen folgende Voraussetzungen erfüllen:
• österreichische Staatsbürgerschaft;                                                                                                           
• volle Handlungsfähigkeit;
• ein Mindestalter von 18 Jahren bei Eintritt in den Polizeidienst; 
• bei Wehrpflichtigen der abgeleistete Präsenzdienst, bei Zivildienstpflichtigen der abgeleistete Zivildienst (für die 
Erlöschung der Zivildienstpflicht ist ein Antrag gem. § 6b Zivildienstgesetz erforderlich);
• bis zum Beginn der Ausbildung eine Lenkberechtigung für die Klasse B, die ohne Auflagen, die eine fahrzeugbezo-
gene Anpassung für diese Klasse vorsehen würden, erteilt wurde (§ 4 Abs. 1 Führerscheingesetz-Gesundheitsverord-
nung);
• ein unbeanstandetes Vorleben;

Das Auswahlverfahren umfasst:
• einen computerunterstützten Eignungstest im Sinne des Unterabschnittes B des AusG 1989 (Rechtschreib- und 
Grammatiktest, Intelligenztest und Persönlichkeitsfragebogen);
• ein Aufnahmegespräch;
• einen sportmotorischen Leistungstest (Laufen, Schwimmen, Liegestütze und medizinischer Bewegungskoordinati-
onstest, Bergungssimulation);
• eine polizeiärztliche Untersuchung zur Feststellung der körperlichen Eignung für den Polizeidienst; sämtliche not-
wendigen Facharztbefunde müssen von den Bewerberinnen und Bewerbern auf eigene Kosten beigebracht werden;
• eine Abklärung der Vertrauenswürdigkeit im Zuge einer Sicherheitsüberprüfung gem. § 55 ff SPG.

Die Reihung der Bewerberinnen und Bewerber erfolgt nach dem erreichten Punkteergebnis. Dieses gilt gemäß § 44 
Abs. 4 AusG 1989 bundesweit auch für weitere Ausschreibungen der Landespolizeidirektionen, die innerhalb eines 
Jahres erfolgen – gerechnet ab dem Tag des letzten Teils des Auswahlverfahrens.
Das Endergebnis des Auswahlverfahrens wird den Bewerberinnen und Bewerbern von der Landespolizeidirektion 
schriftlich mitgeteilt.

Dienstverhältnis
Im Fall der Aufnahme wird ein Ausbildungsverhältnis begründet. Es dient zur Vorbereitung auf die Verwendung als 
Polizistin bzw. als Polizist („Exekutivbedienstete bzw. Exekutivbediensteter“) und enthält eine theoretische Ausbil-
dung in einem Bildungszentrum der Sicherheitsexekutive sowie Praktika in Polizeidienststellen.

Das Ausbildungsverhältnis wird vorerst per Dienstvertrag auf 24 Monate befristet. Als Ausbildungsbeitrag gebührt 
ein monatliches Entgelt in der Höhe des  Gehaltes einer Beamtin oder eines Beamten des Exekutivdienstes der Ver-
wendungsgruppe E2c (Gehaltsstufe 1) - rund 1.633,00 Euro brutto. Die Bestimmungen des § 8a Abs. 2 VBG 1948 
idgF (Sonderzahlung) sind anzuwenden. Ab dem 13. Monat des Vertragsverhältnisses gebühren überdies die für Exe-
kutivbeamtinnen bzw. Exekutivbeamte der Verwendungsgruppe E2c vorgesehenen exekutivspezifischen Zulagen und 
Nebengebühren.
Bei Ablegung der Dienstprüfung und nach Ende des befristeten Dienstverhältnisses wird ein öffentlich rechtliches 
Dienstverhältnis als Exekutivbedienstete bzw. Exekutivbediensteter der Verwendungsgruppe E2b begründet. 

Bewerbung
Schriftliche Bewerbungen können per Post oder persönlich bei der Landespolizeidirektion Oberösterreich in Linz 
eingebracht werden. Berücksichtigt werden jene Bewerbungen, die spätestens am letzten Tag der Ausschreibungsfrist 
einlangen. 
Die für die Bewerbung erforderlichen Unterlagen sowie weitere Informationen zum Auswahlverfahren und 
zum Polizeiberuf allgemein sind im Internet unter www.bundespolizei.gv.at abrufbar oder bei der Landespoli-
zeidirektion erhältlich.

Gleichbehandlung
Gemäß § 7 Bundes-Gleichbehandlungsgesetz 1993 idgF wird darauf hingewiesen, dass Bewerbungen von Frauen um 
die ausgeschriebenen Ausbildungsplätze besonders erwünscht sind.

Ausschreibung von Ausbildungsplätzen für Polizistinnen und Polizisten bei der 
Landespolizeidirektion Oberösterreich
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

SELBST-
SCHUTZ 
IST DER 
BESTE 
SCHUTZ. zivilschutz-ooe.at

SORGEN 

SIE FÜR 
NOTFÄLLE 

VOR.

Schaffen Sie sich einen krisenfesten Haushalt mit:

• Lebensmittel- und Getränkevorrat für 7 Tage pro Person
• Ersatzbeleuchtung: Kerzen, Zünder, Feuerzeug, Taschenlampe 

mit Ersatzbatterien, Petroleum-Starkleuchte
• Ersatzkochgelegenheit: Trockenspiritus oder Brennspiritus, 

Campingkocher, Fonduekocher
• Empfangseinrichtungen: Batterieradio mit Ersatzbatterien (ORF 

kann bis zu 72 Stunden lang nach Stromausfall senden)  bzw. 
noch besser ein Kurbelradio mit Dynamoantrieb

• Bargeld
• Hygieneartikel: Zahnbürste, Zahnpasta, Seife, Shampoo, Toilet-

tenpapier, Binden oder Tampons, Vollwaschmittel, Müllbeutel, 
Putzmittel

• Alternativer Heizmöglichkeit: Heizgeräte, die mit Petroleum 
oder Flaschengas betrieben werden, Kachelöfen, Kaminöfen, 
usw... Überprüfen Sie auch die Funktionstüchtigkeit ihres Not-
kamins!

• Stromaggregate gibt es auch für die Notstromversorgung von 
Haushalten, achten Sie dabei auf bauliche Maßnahmen und die 
begrenzte Haltbarkeit von Benzin und Dieselkraftstoff

Weitere Vorsorgemaßnahmen:

• Notgepäck (Evakuierungsrucksack) mit Dokumentenmappe
• Haus-, Betriebs- und Fahrzeugapotheke, Verbandskasten
• Löschgeräte
• Maßnahmen zur Sicherung des Eigentums
• Senkung des Energieverbrauchs
• Persönliches/familiäres Sicherheitskonzept

   Holen Sie sich die Bevorratungstasche des OÖ Zivilschutzes zum 
Lagern Ihres Notvorrates. Im Webshop auf www.zivilschutz-ooe.at 
erhältlich ist auch ein Notfallradio mit LED-Lampe!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

SICHER DURCH DEN STROMAUSFALL

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Als Blackout wird ein länger dauernder, großflächiger Stromausfall bezeichnet, der mehrere Staaten gleich-
zeitig betreffen kann und dessen Auswirkungen weitreichend sind, konkret aber schwer vorhergesagt wer-
den können. Ursachen können sein: Extreme Wettererscheinungen, technische Gebrechen, menschliches 
Fehlverhalten, Sabotage und terroristische Anschläge oder Cyberkriminalität. 
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Gesunde Gemeinde Nachrichten

am Donnerstag 12. April um 19 Uhr im alten Kindergarten

Diese Kugeln finden das ganze Jahr über Ver-
wendung, indem sie der Jahreszeit entsprechend 
immer wieder umdekoriert werden. Sie sind für 
Innen- und Außenbereich geeignet. 

Preis: 15 € inklusiv Material
Dauer ca 2,5 Stunden 
Mitzubringen ist eine Spitzzange mit Seiten-
schneider

Anmeldung am Gemeindeamt Ort 07751/8314

Einladung zum Drahtkugeln basteln

Vorschau Grenzwanderung Teil 3
Der 3. Teil der Orter Grenzwanderung findet am 1. Mai 2018 um  
13 Uhr statt. 

Nordic Walking Gruppe in Verbin-
dung mit wirbelsäulenstabilisieren-
den Übungen

Beginn: 12. April 2018
6x 1 Stunde á 10,- €, 
immer um 19.30 Uhr
Kursleitung: 
PT Christa Weilhartner
Nordic Walking Instructor med.

Maximal 18 Teilnehmer
Anmeldung am Gemeindeamt Ort 
07751/8314

Nordic Wakling + 
Wirbelsäulen-
stabilisation

Im Auftrag des Bundesministeri-
ums für Arbeit, Soziales und Kon-
sumentenschutz wird derzeit die 
Erhebung SILC (Statistics on In-
come and Living Conditions/Sta-
tistiken über Einkommen und Le-
bensbedingungen) durchgeführt. 
Diese Statistik ist die Basis für vie-
le sozialpolitische Entscheidungen. 
Rechtsgrundlage der Erhebung ist 
die nationale Einkommens- und 
Lebensbedingungen-Statistik-Ver-
ordnung des Bundesministeriums 
für Arbeit, Soziales und Konsu-
mentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 
277/2010). 

Nach einem reinen Zufallsprinzip 
werden aus dem Zentralen Mel-
deregister jedes Jahr Haushalte in 
ganz Österreich für die Befragung 
ausgewählt. Auch Haushalte Ih-
rer Gemeinde könnten dabei 
sein! Die ausgewählten Haushalte 
werden durch einen Ankündigungs-

Statistik Austria SILC-Erhebung März-Juli 2018
brief informiert und eine von Statis-
tik Austria beauftragte Erhebungs-
person wird von März bis Juli 
2018 mit den Haushalten Kontakt 
aufnehmen, um einen Termin für 
die Befragung zu vereinbaren. 
 
Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am 
Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit 
bestimmten Lebensbereichen. Für 
die Aussagekraft der mit großem 
Aufwand erhobenen Daten ist es 
von enormer Bedeutung, dass sich 
alle Personen eines Haushalts ab 16 
Jahren an der Erhebung beteiligen. 
Als Dankeschön erhalten die be-
fragten Haushalte einen Einkaufs-
gutschein über 15,- Euro.

Die persönlichen Angaben unterlie-
gen der absoluten statistischen Ge-
heimhaltung und dem Datenschutz 
gemäß dem Bundesstatistikgesetz 

2000 §§17-18. Statistik Austria ga-
rantiert, dass die erhobenen Daten 
nur für statistische Zwecke ver-
wendet und persönliche Daten an 
keine andere Stelle weitergegeben 
werden. 

Weitere Informationen zu SILC er-
halten Sie unter:
Statistik Austria, Guglgasse 13, 
1110 Wien
Tel.: 01/711 28 8338
E-Mail: silc@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 
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Schöne Nachrichten aus der Voksschule Ort Bericht aus dem 
Kindergarten Ort
ÖAMTC Das kleine Straßen 1x1 
im Kindergarten
Fit für den Straßenverkehr – das 
sind die Kinder (Schulanfänger) 
vom Kindergarten Ort im Innkreis. 
Das kleine Straßen 1x1 – eine Akti-
on des ÖAMTC und der AUVA be-
suchte uns und zeigte den Kindern 
Schritt für Schritt das richtige Ver-
halten auf dem Gehsteig, das Über-
queren der Straße und wie man im 
Auto sicher unterwegs ist.                                         

Fasching im Kindergarten
INDIANERFEST 
Wie richtige Indianer verkleidet ka-
men die Kinder zu unserem INDI-
ANERFEST. Mit Spielen, Liedern , 
Tänzen und einer INDIANERJAU-
SE  fand das Fest einen lustigen 
Ausklang. 
Faschingsumzug 
Auch heuer nahmen wir wieder am 
traditionellen Faschingsumzug mit 
der Volksschule teil. Ein herzliches 
Dankeschön an die Gemeinde und 
Raiba für die Faschingskrapfen, 
und Evelyn Pixner vom Friseursa-
lon FÖHNIX Style für die Süßig-
keiten.

Am Rosenmontag unternahm die 
gesamte Volksschule eine Fahrt 
zum Musical „In 80 Tagen um die 
Welt“ im Keine-Sorgen-Saal Ried. 
Ermöglicht wurde dieses tolle Er-
lebnis auch durch Sponsoring von 
RAIBA, Elternverein und Gemein-
de.

Am Faschingsdienstag fand der 
traditionelle Faschingsumzug 
statt. Schule und Kindergarten, be-
gleitet von der Pfarrmusik Ort i.I., 
marschierten eine Runde durch den 
Ort, wo das lustige Faschingstrei-
ben am Dorfplatz endete. Danke an 
alle Gönner für Krapfen, Getränke 
und Süßes für die Kinder und den 
vielen Besuchern, die am Dorfplatz 
mitfeierten.

Am 9.Februar 2018 wurde VL 
Endmeier Theresa (seit 12.9.2016 
an der VS Ort) in den Mutter-
schutz verabschiedet. Die VS Ort 
(SchülerInnen, Kollegium, Eltern-

verein, im Besonderen die Eltern 
der 4.Klasse) sagt DANKE für die 
engagierte Unterrichtsarbeit und 
Kollegialität! Wir wünschen ihr 
viel Glück und alles Gute für den 
neuen Lebensabschnitt! Als neue 
Kollegin begrüßen wir VL Berger 
Christina, BEd aus Tumeltsham. 
Sie unterrichtet die 4.Klasse bis 
zum Schulschluss.

Ein großes Dankeschön gilt Fam. 
Jobst Martin/Seifried Martina 
für das Sponsoring eines Tablets für 
die Schule! Die Schule und die Kin-
der freuen sich sehr über Ankäufe 
für die IT-Werkstatt, können sie 
doch nun mit 3 Tablets (Schule 
+Gutschein für Bezirkssieg) und 
guten PCs auch noch „Alexa“ für 
besondere Informationen nützen, 
das nicht nur bei der Morgen-
aufsicht, auch im Unterricht für 
Übung, Lernspiele, Sprachtraining, 
Radfahrprüfung, Lesen und Mathe-
matik.

Herzlichen Dank an die Obfrau 
der Gesunden Gemeinde Pauli-
ne Kinzlbauer und ihr Team für 
gesunde Tipps und Jause für die 
Schulkinder.

Ein großes Dankeschön an den 
Imkerverein Antiesenhofen-Rei-
chersberg-Ort für Honigspende 
und finanzielle Unterstützung. Die 
Kinder sollen auf schmackhafte 
Weise die Welt der Bienen ken-
nenlernen, neugierig werden, den 
Bienenlehrpfad zu besuchen und 
Verständnis erwecken für diese 
wertvollen Geschöpfe der Natur.
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Fotoclub

Kinderfasching
Auch heuer veranstalteten die El-
tern und Trainer des TSV Nach-
wuchs wieder den Kinderfasching 
in der MZH Ort.
Viele faschingsbegeisterte Kin-
der, Eltern, Großeltern, Tanten, 
Onkeln und Freunde folgten der 
Einladung und genossen einen 
lustigen Faschingssonntag. Für 
das tolle Rahmenprogramm sorg-

ten wieder Reinthaler Sabine und 
Martina Seyfried, für das leibliche 
Wohl die Eltern der Nachwuchs-
Kicker. Auch viele Orter Firmen 
unterstützten den Kinderfasching 
mit div. Spenden. VIELEN DANK 
NOCHMALS AN ALLE HELFER 
UND UNTERSTÜTZER! Der Er-
lös kommt den Nachwuchs des 
TSV Ort zu Gute!

Judoverein
In der „OÖ. Judo-Mannschafts-
meisterschaft 2018“ kämpft der JV 
Ort nach 20 Jahren wieder in der 
höchsten Leistungsklasse, in der 
OÖ.-Judo-Landesliga A.
Neu ist auch der Kampfbeginn, 
nämlich um 19 Uhr.

Termine:       
17.3.:   JV Ort - Union Burgkirchen/
Schwand
21.4.:   JV Ort - ASKÖ Reichra-
ming II
09.6.:   JV Ort - SV Gallneukirchen

Pfarrmusik

Bei der Jahreshauptversammlung 
ließen wir das vergangene Jahr 
Revue passieren. Wir bereiteten 
uns mit 50 Proben auf 30 Ausrü-
ckungen zuzüglich 14 Begräbnis-
se vor. 23 Schüler befinden sich 
in Ausbildung. Die anspruchs-
vollsten Auftritte 2017 waren das 
Frühjahrskonzert, die Marschwer-
tung und die Konzertwertung, bei 
welcher wir uns für den heurigen 
Polka-Marsch-Walzer-Wettbewerb 
qualifizieren konnten.

Die Verdienstmedaille in Gold 
wurde Franz Bürkl jun. verliehen 
und Andrea Sinzinger erhielt das 
Ehrenzeichen in Silber. Den „Pro-
bi“ – unsere Auszeichnung für den 
eifrigsten Probenbesucher – ging 
an Sabine Trausinger. Den Jungmu-
sikerbrief erhielten Lara Hölzl und 
Sarah Kaser. Lange Nacht der Forschung

Am 13. April 2018, 17.00 - 23.00 
Uhr, findet die Lange Nacht der 
Forschung statt. Die SGL Compo-
sites GmbH nimmt mit dem Werks-
standort in Ort im Innkreis daran 
teil.
Eintritt frei!
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Am 5. Jänner 2018  stand bei der 
Feuerwehr Ort die Wahl des Kom-
mandos auf der Tagesordnung. 
Zum Kommandant wurde Bern-
hard Ranseder, zu seinem Stellver-
treter Markus Trausinger gewählt. 
Schriftführerin ist Claudia Denk 
und Kassier Ing. Friedrich Bach-
mayer.
Abschnittsfeuerwehrkommandant 
Hans Wimmer und Bürgermeister 
Walter Reinthaler bedankten sich 
besonders bei Manfred Kinzlbau-
er für die langjährige Mitarbeit im 
Kommando der FF Ort. Als Dan-
keschön wurde dem ehemaligen 
Stellvertreter des Kommandanten 

FF Ort - Neuwahl bei Jahresvollversammlung 2018
von der Feuerwehr für seine 25 
Jahre Kommandozugehörigkeit der 
Dienstgrad Ehrenoberbrandinspek-
tor verliehen.

Ehrungen:
60-jährige Mitgliedschaft Max 
Hauer
50-jährige Mitgliedschaft Hans-Pe-
ter Gottfried
25-jährige Mitgliedschaft Alois 
Burgstaller und Markus Trausinger

Beförderungen:
Maria Himmelbauer, Robert De-
schberger, Lorenz Ranseder zum 
Feuerwehrmann

 

 
  

Sei dabei und melde dich noch HEUTE! 
 
Lieber Jugendlicher!  
 
Du möchtest in deiner Freizeit etwas Spannendes machen und hast Lust auf Teamgeist, Spaß und Action? 
Komm zur Feuerwehrjugend und werde zum Helfer von morgen! Bei uns sind alle Mädchen und Burschen im Alter 
von 10 bis 15 Jahren herzlich willkommen. 
  
Bei uns kannst Du… 

 
 neue Freunde kennen lernen 
 alles Spannende rund um die Feuerwehr erfahren 
 echte Gemeinschaft erleben 

 
Alle wichtigen Infos rund um eine Mitgliedschaft bei der Feuerwehrjugend findest du online auf unserer Website 
seidabei.bundesfeuerwehrverband.at oder natürlich direkt beim zuständigen Jugendbetreuer der  
Feuerwehr Ort im Innkreis. 
 
Melde dich einfach bei Theresa Etzinger (0650/5516060) oder schau am 21. April 2018 um 14 Uhr bei uns im 
Probetraining vorbei! 
 
Wir freuen uns auf dich! 
 
Liebe Grüße 
 
Eure Theresa Etzinger 
Jugendbetreuerin 
 
 
PS: Die Mitgliedschaft in der Feuerwehrjugend ist vollkommen kostenlos. 
 
 
 
 
 
 

facebook.com/feuerwehrjugendoesterreich 
twitter.com/FWJ_Oesterreich 
#feuerundfl amme 
pinterest.com/feuerwehrjugend 

    www.ff-ort.at 

Lisa Obermaier, Simon Reisegger, 
Simon Salomon zum Oberfeuer-
wehrmann
Stefan Bachmayer, Thomas Peter 
zum Hauptfeuerwehrmann
Manfred Endmeier zum Haupt-
löschmeister
Karl Dietrich zum Brandmeister

Erweitertes Kommando
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Wichtige Termine

Müllabfuhr:
03. April 2018
17. April 2018
(Montag!) 30. April 2018
15. Mai 2018

          29. Mai 2018
          12. Juni 2018
          26. Juni 2018

Biomüll:
11. April 2018
09. Mai 2018
06. Juni 2018

Papiertonne:
 26./27. April 2018
 21./22. Juni 2018

Maria-Christina	Egger
4973	St.	Martin,	Hofing 14			Tel.:	0650	6230580

egger-maria@gmx.at
www.zeitfürmich-mariaegger.at

Termine nach telefonischer Vereinbarung

§ Fach-Naturkosmetikerin
§ Gesichtsbehandlungen
§ Mikrodermabrasion
§ Fußpflege-Meisterin
§ Maniküre
§ Enthaarung
§ Fachberaterin für holistische Gesundheit 

(Säure-Basen Balance)

5	€	Gutschein	
Für	Ihre	erste	
Behandlung

Zum	Ausschneiden

Bitte die Restmüll-, Bio- und 
Altpapier-Tonnen rechtzei-
tig (6.00 Uhr früh) zur Abfuhr  
bereitstellen, da die Abhol- 
routen variieren können!

Alteisensammlung 2018

Samstag, 14. April 2018
ab 8 Uhr Früh

Gesammelt werden:

• Öfen (ohne Schamott)		 • Badewannen
• E-Herde				    • Boiler
• Mülltonnen			   • Dachrinnen
• Waschmaschinen		  • Fahrräder
• Kinderwagen (ohne Aufbau)	• Zäune, usw.

Die Antragstellung ist noch bis  
13. April 2018 möglich!

Heizkostenzuschuss


